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Pressemitteilung

Erste Abiturienten am Berufskolleg

Düsseldorf-Kaiserswerth. Am Berufskolleg der Kaisers-werther Diakonie haben 18 Schülerinnen und Schüler erfolg-reich ihr Abitur bestanden. Im Rahmen einer Feierstunde über-reichte ihnen Schulleiterin Astrid Hofmeister im Beisein von Eltern und Freunden die Zeugnisse. Zum ersten Jahrgang, der das Abitur am Berufskolleg absolvierte, gehören: Cinzia Ardito, Sarah Dobrosch, Muriel Draht, Florian Ferres, Daniela Fragel, Freya Gottfried, Damaris Guth, Anja Kothe, Jenny Köthe, Martin Küpper, Tanja Milde, Karsten Rinn, Stefanie Rokitta, Nadine Schmidt, Thipha Vorasampurana, Yvonne Walcher, Helena Weber und Christina Wiesener.

Die Hälfte der Abiturienten beginnt ein einjähriges Berufs-praktikum, um danach als staatlich anerkannte Erzieherin bzw. staatlich anerkannter Erzieher tätig zu sein, beispielsweise in Kindertagesstätten, offenen Ganztagsschulen, Heimen oder Jugendfreizeiteinrichtungen. Dort können sie erste Erfah-rungen in der sozialpädagogischen Arbeit sammeln. Der Ausbildungsgang „Erzieher mit allgemeiner Hochschulreife“ ermöglicht jungen Menschen, die bereits über die Fachober-schulreife mit Qualifikation verfügen, eine praktisch orientierte Berufsausbildung mit dem Erwerb des Abiturs zu kombinieren. Die Ausbildung dauert insgesamt vier Jahre. Weitere Informa-tionen gibt es im Sekretariat des Berufskollegs bei Karin Beck (Telefon: 0211/ 409-3453) oder im Internet unter www.berufskolleg-kaiserswerth.de.
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

